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Herzlich Willkommen zum
Online-Seminar

Wir starten in wenigen Augenblicken



Aufbauseminar Zusatzrente Teil I | online 

13.10.2026
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Hinweis zum Chatfenster

Frage 
eingeben

Chat-Fenster
öffnen

Haben Sie Fragen 
zu den heutigen 
Themen?

Ihre Nachricht ist für 
jede teilnehmende 
Person sichtbar.



?
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Gliederung

1. Melderecht
2. Erstellung Jahresmeldung mit Beispielen
3. Förderbetrag nach § 100 EStG
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Melderecht



l   © ZVK  8

LIST-ALT Anmeldungen

 Meldungen zu Namens- und Adressänderungen

 Jahresmeldungen

 unterjährige Meldungen

 Berichtigungen / Stornierungen

LIST-ALT Abmeldungen

Meldetatbestände
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 Übermittlung der zv-pflichtigen Entgelte der Beschäftigten

 erforderliche Daten sind in Versicherungsabschnitte zu gliedern 
(z. B. 01.01.-31.12.)

 Meldungen an ZVK erfolgen:

per Datenübermittlung (DATÜV- Datei)
über Excel-Tool
manuell mit Meldevordruck zur Zusatzrente

Grundlagen



 

 
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Häufige Fälle, in denen die ZVK eine Aufteilung von Entgelten anfordert: 

 bei einem anstehenden 
Versorgungsausgleich (Scheidung)

 bei einer rückwirkend bewilligten 
Erwerbsminderungsrente (EM-Rente)

 bei programmseitig falsch erstellten 
maschinellen Meldungen

Manuelle Meldungen  Wann?
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Gliederung

1. Melderecht
2. Erstellung Jahresmeldung mit Beispielen
3. Förderbetrag nach § 100 EStG
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Beispiel Jahresmeldung

Wie erstellt man eine Meldung an die ZVK?

Ermittlung des zv-pflichtigen Entgelts1.

Berechnung der Umlagen und Zusatzbeiträge aus
zv-pflichtigem Entgelt2.

steuerliche Betrachtung des Zusatzbeitrages3.

steuerliche Betrachtung der Umlage4.

Ermittlung der Buchungsschlüssel (BUSL)5.

Rückrechnung der Umlage & Zusatzbeiträge in 
zv-pflichtige Entgelte6.

?
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Das zv-pflichtige Entgelt
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Zusatzversorgungspflichtiges Entgelt ist Grundlage zur:

Ermittlung der Versorgungspunkte

Bemessung der zu zahlenden Aufwendungen
des Arbeitgebers 

Es entspricht im Wesentlichen dem steuerpflichtigen Arbeitsentgelt, 
bis auf folgende Ausnahmen:

Zusatzversorgungspflichtiges Entgelt
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Bestimmte Entgeltbestandteile sind – obwohl teils steuerpflichtig -
vom zusatzversorgungspflichtigen Entgelt ausgenommen.
Diese sind u. a. in der Anlage 3 zum ATV-K aufgeführt, wie z. B.:

vermögenswirksame Leistungen
Krankengeldzuschüsse
Jubiläumszuwendungen
Aufwandsentschädigungen
Zuschläge für Sonn- und Feiertagsarbeit bzw. Nachtarbeit
Abschlussprämie bei Azubis (400 €) nach TVAöD

Steuerpflichtig, aber nicht zv-pflichtig

 
 
 
 

 

 
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 2,5-facher Wert der mtl. BBG* in der gesetzlichen 
Rentenversicherung
2026: 21.125 €

 Wert wird im Monat der Jahressonderzahlung verdoppelt
2026: 42.250 €

 monatliche Grenzwertbetrachtung 
unabhängig, ob in den davor liegenden Monaten 
die Grenze ausgeschöpft wurde

Höchstgrenze

* Beitragsbemessungsgrenze
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Beispiel Jahresmeldung – Entgelte

ZV-Entgelt: 45.000 €
Versicherungsabschnitt: 01-12/2026
AN-Beteiligung: steuerfrei

Ermittlung des zv-pflichtigen Entgelts1.
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Beispiel Jahresmeldung

Wie erstellt man eine Meldung an die ZVK?

Ermittlung des zv-pflichtigen Entgelts1.

Berechnung der Umlagen und Zusatzbeiträge aus
zv-pflichtigem Entgelt2.

steuerliche Betrachtung des Zusatzbeitrages3.

steuerliche Betrachtung der Umlage4.

Ermittlung der Buchungsschlüssel (BUSL)5.

Rückrechnung der Umlage & Zusatzbeiträge in 
zv-pflichtige Entgelte6.

?
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Finanzierung der Zusatzversorgung
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1,15 %
Umlage

Finanzierung 

Gesamt-
finanzierung

6,46 %

Arbeitgeber Arbeitnehmer
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1,6 %
Umlage

2,4 %
Zusatz-
beitrag

2,46 %
Zusatz-
beitrag

Finanzierung

Arbeitgeber Arbeitnehmer
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1,15 %
Umlage

1,81 %
Zusatz-
beitrag

3,04 %
Zusatz-
beitrag

Finanzierung AOK

Gesamt-
finanzierung

6,0 %

Arbeitgeber Arbeitnehmer
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1,15 %
Umlage

1,81 %
Zusatz-
beitrag

3,04 %
Zusatz-
beitrag

Finanzierung AOK

Arbeitgeber Arbeitnehmer
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Beispiel Jahresmeldung

ZB AG 2,46 %
ZB AN 2,4 %

Umlage 1,6 %

1.080 €
1.107 €
720 €

Berechnung der Umlagen und 
Zusatzbeiträge aus zv-pflichtigem 
Entgelt 

2. Bsp. 45.000 €
Vers. 01-12/2026
AN-Bet. steuerfrei

1.
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Beispiel Jahresmeldung

Wie erstellt man eine Meldung an die ZVK?

Ermittlung des zv-pflichtigen Entgelts1.

Berechnung der Umlagen und Zusatzbeiträge aus
zv-pflichtigem Entgelt2.

steuerliche Betrachtung des Zusatzbeitrages3.

steuerliche Betrachtung der Umlage4.

Ermittlung der Buchungsschlüssel (BUSL)5.

Rückrechnung der Umlage & Zusatzbeiträge in 
zv-pflichtige Entgelte6.

?
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 gem. § 3 Nr. 63 EStG bis zu einer Höhe von 8 % der BBG* der 
gesetzlichen Rentenversicherung steuerfrei
2026: 8.112 €

 gilt nur für erstes Dienstverhältnis
 für übersteigende Zusatzbeiträge gilt individuelle 

Versteuerung durch den Beschäftigten
 Pauschalversteuerung kann weiterhin angewendet werden
 Wahlrecht für Riester-Förderung mindert den Steuerfreibetrag

Zusatzbeitrag – Steuerrecht

* Beitragsbemessungsgrenze
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ZB AG 1.107 €
ZB AN 1.080 €

Beispiel Jahresmeldung – Versteuerung

Bsp. 45.000 €
Vers. 01-12/2026
AN-Bet. steuerfrei

720 €Umlage
1.107 €ZB AG
1.080 €ZB AN

3. Versteuerung des Zusatzbeitrages

 steuerfrei
 steuerfrei

Freibetrag 8.112 €

Rest 5.925 €

1.

2.
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Beispiel Jahresmeldung

Wie erstellt man eine Meldung an die ZVK?

Ermittlung des zv-pflichtigen Entgelts1.

Berechnung der Umlagen und Zusatzbeiträge aus
zv-pflichtigem Entgelt2.

steuerliche Betrachtung des Zusatzbeitrages3.

steuerliche Betrachtung der Umlage4.

Ermittlung der Buchungsschlüssel (BUSL)5.

Rückrechnung der Umlage & Zusatzbeiträge in 
zv-pflichtige Entgelte6.

?
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 gem. § 3 Nr. 56 EStG sind Zahlungen von Umlage für den AG bis
4 % der BBG* der gesetzlichen Rentenversicherung steuerfrei
2026: 4.056 €

 Steuerfreiheit gilt nur für erstes Dienstverhältnis

 Achtung: Anrechnung § 3 Nr. 63 EStG

 der darüber hinaus gehende Betrag ist bis zum mtl. 
Höchstbetrag von 89,48 € pauschal zu versteuern
(§ 40b EStG und § 16 Abs. 2 ATV-K)

Umlage – Steuerrecht

* Beitragsbemessungsgrenze
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ZB AG 1.107 €
ZB AN 1.080 €

Beispiel Jahresmeldung – Versteuerung

720 €Umlage
1.107 €ZB AG
1.080 €ZB AN

4. Versteuerung der Umlage 2.

 komplette
Umlage 
steuerfrei 

Freibetrag 4.056 €

Rest für 1.869 €
Umlage

ZB AN 1.080 €
steuerfrei

ZB AG 1.107 €
steuerfrei

3.
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Beispiel Jahresmeldung

Wie erstellt man eine Meldung an die ZVK?

Ermittlung des zv-pflichtigen Entgelts1.

Berechnung der Umlagen und Zusatzbeiträge aus
zv-pflichtigem Entgelt2.

steuerliche Betrachtung des Zusatzbeitrages3.

steuerliche Betrachtung der Umlage4.

Ermittlung der Buchungsschlüssel (BUSL)5.

Rückrechnung der Umlage & Zusatzbeiträge in 
zv-pflichtige Entgelte6.

?
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Buchungsschlüssel
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Buchungsschlüssel

Einzahler
Versicherungs-

merkmal Steuermerkmal

EZ STVM
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Einzahler

Arbeitgeber = Mitglied Versicherter
(nur im Rahmen der ZR+) Arbeitnehmer

01 02 03
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Wichtige Versicherungsmerkmale

Umlagen                   (gem. § 62 Abs. 1 d. Satzung)10
Zusatzbeitrag            (gem. § 64 d. Satzung)20
Altersteilzeit22–26
Mutterschutz27
Elternzeit28
Fehlzeit
Fehlzeit ohne Aufwendungen
Fehlzeit mit Bezug einer befristeten Rente

40–46
40
41

Korrekturmeldung47–49
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Versicherungsabschnitte ohne Aufwendungen00
Steuerfreiheit der Beiträge gem. § 3 Nr. 63 EStG01
Pauschalversteuerung gem. § 40b EStG02
individuelle Versteuerung gem. § 2, 19 EStG03
Pauschalversteuerung05
Steuerfreiheit der Beiträge gem. § 100 EStG07
Umlage pauschal / individuell versteuert10
Steuerfreiheit der Umlage gem. § 3 Nr. 56 EStG11

Steuermerkmale
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Beispiel Jahresmeldung – BUSL

ZB AN 1.080 € steuerfrei
ZB AG 1.107 € steuerfrei

Umlage 720 € steuerfrei

BUSL

 03 20 01 
 01 20 01 

 01 10 11 

3.

4.

5.
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Beispiel Jahresmeldung

Wie erstellt man eine Meldung an die ZVK?

Ermittlung des zv-pflichtigen Entgelts1.

Berechnung der Umlagen und Zusatzbeiträge aus
zv-pflichtigem Entgelt2.

steuerliche Betrachtung des Zusatzbeitrages3.

steuerliche Betrachtung der Umlage4.

Ermittlung der Buchungsschlüssel (BUSL)5.

Rückrechnung der Umlage & Zusatzbeiträge in 
zv-pflichtige Entgelte6.

?



l   © ZVK  39

Rückrechnung in zv-pflichtiges Entgelt

Zusatzbeitrag Beispiel:

Umlage

Zahlbetrag
4,86 %

Zahlbetrag
1,6 %

1.080 €
4,86 %

720 €
1,6 %

= zv-pflichtiges Entgelt

= zv-pflichtiges Entgelt

= 22.222,22 €

= 45.000,00 €

Zahlbetrag
Finanzierungssatz = zv-pflichtiges Entgelt

Beispiel:
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Beispiel Jahresmeldung-Rückrechnung

ZB AN 1.080 € steuerfrei
ZB AG 1.107 € steuerfrei

Umlage 720 € steuerfrei

 03 20 01 
 01 20 01 

 01 10 11 

Entgelt

22.222,22 € 
22.777,78 € 

45.000,00 €

3.

4.

BUSL5. 6.
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Beispiel Jahresmeldung – Meldeformular

01.01.2026 31.12. 01 10 11 45.000,00

01.01.2026 31.12. 01 20 01 22.777,78

01.01.2026 31.12. 03 20 01 22.222,22
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Meldebeispiele
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Meldebeispiel 1

Berechnung der Umlagen und Zusatzbeiträge aus zv-pflichtigem Entgelt 

Arbeitnehmer/in ist im Jahr 2026 durchgehend versichert und bezieht 
ein zv-pflichtiges Jahresentgelt von 65.000 €. 
Die Arbeitnehmerbeteiligung wird steuerfrei gezahlt.

Umlage 1,6 % 1.040 €
Zusatzbeitrag 4,86 % 2,46 % AG            1.599 € 

2,4   % AN            1.560 € 

1.

2.
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ZB AG 1.599 €

ZB AN 1.560 €

ZB AG 1.599 €

ZB AN 1.560 €

Meldebeispiel 1 – Versteuerung

Versteuerung des Zusatzbeitrages
Freibetrag 8.112 €

ZB AG 1.599 €, ZB AN 1.560 €, Umlage 1.040 €

3.

 steuerfrei

 steuerfrei

Rest 4.953 €

Versteuerung der Umlage
Freibetrag 4.056 €

4.

897 €
Rest für Umlage

143 €  pauschal versteuert

 steuerfrei
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Meldebeispiel 1 – Buchungsschlüssel

ZB AN 1.560 €

ZB AG 1.599 €

steuerfrei 

steuerfrei  01 20 01 

03 20 01 

01 10 11 steuerfrei 

pauschalverst.  01 10 10 

BUSL

Umlage 897 €

Umlage 143 €

5.
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Meldebeispiel 1 – Rückrechnung

32.901,23 € 

32.098,77 €

Rückrechnung in Entgelt

56.062,50 € 

8.937,50 €

ZB AN 1.560 €

ZB AG 1.599 €

Umlage 897 €

Umlage 143 €

 01 20 01 

 03 20 01 

 01 10 11 

 01 10 10 

6.
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Meldebeispiel 1 – Meldeformular

01.01.2026 31.12. 01      10 11 56.062,50

01.01.2026 31.12. 01 10 10 8.937,50
01.01.2026 31.12. 01 20 01 32.901,23
01.01.2026 31.12. 03 20 01 32.098,77
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Meldebeispiel 2

Berechnung der Umlagen und Zusatzbeiträge aus zv-pflichtigem Entgelt 

Arbeitnehmer/in ist im Jahr 2026 durchgehend versichert und bezieht ein 
zusatzversorgungspflichtiges Jahresentgelt von 65.000 €. Die 
Arbeitnehmerbeteiligung wird individuell versteuert (aus Netto) gezahlt. 
Zusätzlich werden 1.000 € jährlich in eine Entgeltumwandlung gezahlt.

1.

2.

Umlage 1,6 % 1.040 €
Zusatzbeitrag 4,86 % 2,46 % AG            1.599 € 

2,4   % AN            1.560 € 
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ZB AG 1.599 €

EU 1.000 € EU 1.000 €

ZB AG 1.599 €

Meldebeispiel 2 – Versteuerung

ZB AG 1.599 €, Umlage 1.040 €

Versteuerung des Zusatzbeitrages
Freibetrag 8.112 €

3. Versteuerung der Umlage
Freibetrag 4.056 €

4.

 steuerfrei

Rest 6.513 €
1.457 €
Rest für Umlage

 steuerfrei
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Meldebeispiel 2 – Buchungsschlüssel

ZB AN 1.560 €

ZB AG 1.599 €

Indiv. versteuert 

steuerfrei  01 20 01 

03 20 03 

01 10 11 steuerfrei 

BUSL

Umlage 1.040 €

5.
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Meldebeispiel 2 – Rückrechnung

32.901,23 € 

32.098,77 €

Rückrechnung in Entgelt

65.000,00 € 

ZB AN 1.560 €

ZB AG 1.599 €

Umlage 1.040 €

 01 20 01 

 03 20 03 

 01 10 11 

6.
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Manuelles Meldeformular

01.01.2026 31.12. 01      10 11 65.000,00
01.01.2026 31.12. 01 20 01 32.901,23

01.01.2026 31.12. 03 20 03 32.098,77
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Gliederung

1. Melderecht
2. Erstellung Jahresmeldung mit Beispielen
3. Förderbetrag nach § 100 EStG
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§ 100 EStG – Grundlagen 2026 

nur im 1. Dienstverhältnis anwendbar

Gehalt pro Monat bis 2.575 €

AG zahlt mind. 240 €/Jahr Beitrag in kapitalgedeckte 
Altersvorsorge (z. B. Zusatzbeitrag)

AG-Beitrag bis max. 960 € steuerfrei nutzbar

Förderung (Steuerabzug) 30 % also max. 288 €,
Verträge bis 2016 nur Differenzbetrag
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§ 100 EStG – Meldebeispiel

Berechnung der Umlagen und Zusatzbeiträge aus zv-pflichtigem Entgelt 

Arbeitnehmer/in ist im Jahr 2026 durchgehend versichert und bezieht ein 
zv-pflichtiges monatliches Entgelt von 2.500 € (30.000 €). 
Die Arbeitnehmerbeteiligung wird steuerfrei gezahlt. 

1.

2.

Umlage 1,6 %
Zusatzbeitrag 4,86 %

480 €
2,46 % AG           738 € 
2,4   % AN            720 € 
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§ 100 EStG – Versteuerung ZB AG

max. 960 € steuerfrei

ZB AG  738 €  steuerfrei nach § 100 EStG
Steuermerkmal 07

Versteuerung des Zusatzbeitrages AG nach § 100 EStG
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ZB AN 720 €

§ 100 EStG – Versteuerung ZB AN

Versteuerung des Zusatzbeitrages AN nach § 3 Nr. 63 EStG

Freibetrag 8.112 €

 steuerfrei nach § 3 Nr. 63 EStG 
Steuermerkmal 01

Rest 7.392 €
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ZB AN 720 €

§ 100 EStG – Versteuerung Umlage

Versteuerung der Umlage nach § 3 Nr. 56 EStG

Freibetrag 4.056 €

3.336 € 
Rest für Umlage

 steuerfrei nach § 3 Nr. 56 EStG
Steuermerkmal 11
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§ 100 EStG – manuelle Meldung

01.01.2026 31.12. 01      10 11 30.000,00
01.01.2026 31.12. 01 20 07 15.185,19

01.01.2026 31.12. 03 20 01 14.814,81
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§ 100 EStG – Förderbetrag Altvertrag

Förderbetrag = 198 € (738 € - 540 €) 
30 % vom Beitrag 2026 wären zwar 221,40 €, Förderbetrag jedoch beschränkt auf 

Differenzbetrag; kann vom Arbeitgeber direkt von der Lohnsteuer abgezogen werden

2016
2.250 €monatliches Entgelt
540 €Zusatzbeitrag AG 2,0 % (jährlich)

2026
2.500 €monatliches Entgelt
738 €Zusatzbeitrag AG 2,46 % (jährlich) 


Nur Differenzbetrag von 2016 zu 2026 

als Förderbetrag
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§ 100 EStG – Förderbetrag Altvertrag

Differenz eigentlich = 234 € (738 € - 504 €) 
jedoch Begrenzung auf maximal 30 % vom Beitrag 2026, daher nur 221,40 € Förderbetrag; 

kann vom Arbeitgeber direkt von der Lohnsteuer abgezogen werden

2016
2.100 €monatliches Entgelt
504 €Zusatzbeitrag AG 2,0 % (jährlich)


Nur Differenzbetrag von 2016 zu 2026 

als Förderbetrag

2026
2.500 €monatliches Entgelt
738 €Zusatzbeitrag AG 2,46 % (jährlich) 
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§ 100 EStG – Förderbetrag Neuvertrag

 30 % des Arbeitgeber-
beitrags sind förderfähig

2026
2.500 €monatliches Entgelt
738 €Zusatzbeitrag AG 2,46 % (jährlich)

Förderbetrag = 221,40 € (aber max. 30 % von 960 €, also 288 €)
kann vom Arbeitgeber direkt von der Lohnsteuer abgezogen werden
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 Gehalt pro Monat bisher 2.575 €
 künftig dynamisch 3 % BBG

 AG zahlt mind. 240 €/Jahr Beitrag in kapitalgedeckte 
Altersvorsorge (z. B. Zusatzbeitrag);

 AG-Beitrag bis max. 960 € steuerfrei nach 
§ 100 EStG nutzbar

 Anhebung auf max. 1.200 €

 Förderung (Steuerabzug) 30 %, also max. 288 € 
Neuverträge ab 2017 Förderung 30 %, 
ältere Verträge nur Differenzbetrag zu 2016

 Förderquote 30 % bleibt, max. aber 360 €

Änderung § 100 EStG

BRSG II ab 01.01.2027
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Fragen, Anregungen und Kommentare

?
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Hinweis Feedback
nach Ende der Veranstaltung

Konferenz verlassen

Weiterleitung zum 
Feedback

Weiterleitung zum 
Startbildschirm - OK


